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Liebe Sportfreunde, 
 
zum heutigen Heimspieltag begrüßen wir unsere Gäste von der SG Quem-
bach/OW/Schwb, ihre Anhänger, die Schiedsrichter der Begegnungen und 
selbstverständlich alle Fans und Freunde des TuS.  
 
Es läuft noch nicht so richtig beim TuS I. Im Auswärtsspiel gegen den SV 
Dillenburg musste man sich erneut mit einem Remis zufriedengeben. Beim 
TuS muss man aufpassen, wenn man den Anschluss an die Spitze nicht 
vollends verlieren will. Unsere heutigen Gäste sind nach einem misslunge-
nen Start - bisher steht nur ein Punkt auf der Habenseite - am Tabellenende 
angesiedelt. Ein Grund, die Mannschaft zu unterschätzen, ist jedoch nicht 
gegeben. Für beide Mannschaften geht es im Hinblick auf den künftigen 
Saisonverlauf um viel und die Zuschauer dürfen sich auf eine spannende 
Partie freuen. 
 
Im Vorspiel sind die Rollen nach der Papierform eindeutig verteilt. Der TuS 
II ist in der Spitzengruppe angesiedelt und bisher ungeschlagen. Unsere 
Gäste stehen auf dem letzten Tabellenplatz und sind bisher sieglos.  
Trotzdem sollte der TuS II konzentriert in die Begegnung gehen und den 
Gegner nicht unterschätzen.  
 
Freuen wir uns auf guten und fairen Fußball und hoffen auf einen unterhalt-
samen Nachmittag.  
 
.  
 

Vorspiel B-Liga TuS II : SG Quembach/OW/Schwb II 13:00 Uhr 

http://www.tus-naunheim.de


.  
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 Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Werbepartnern für die Unterstützung. Ein regelmäßiges Erscheinen von „brand@ktuell“ 

wäre ohne unsere Sponsoren nicht möglich. 
Bitte beachten Sie unsere Anzeigen bei Ihren Dispositionen. 

 



 

Heimspiele  
des TuS I in der  
KOL-West. 

 
Heimspiele  

des TuS II in der  
B-Liga  

 
Heimspiele der  

Frauen-Verbandsliga 
Nord 

Karten sind erhältlich:  
Im Vereinsheim und beim 

Platzkassierer 

Mit 60,00 Euro 
seid ihr dabei 

Dillenburg : TuS I    1:1 

 

Der TuS I konnte im Auswärtsspiel beim SSV Dillenburg leider nur ein Remis erzielen. 
Der TuS I verzeichnete im gesamten Spielverlauf ein deutliches Plus an Ballbesitz und 
Standards. Richtig gefährlich wurde man dadurch jedoch selten. Das Heimteam war 
stets aggressiv in der mannbezogenen Defensive und spielte ausschließlich auf Konter. 
Einer dieser Konter konnte per sehenswertem Schuss von der 16er Kante zur 1:0 Füh-
rung verwertet werden. Die Führung wurde in die Halbzeitpause gerettet. Nach der Halb-
zeit wurde der TuS etwas zwingender. So konnte Denis Walter einen Pass von Johan-
nes Eckstein zum Ausgleich verwerten. In der Folgezeit schnürte man die Gäste in der 
eigenen Hälfte ein. So sprangen noch drei Torchancen heraus, bei denen jedoch der 
gegnerische Keeper und das Aluminium im Weg standen. Somit konnte Dillenburg den 
Punkt über die Zeit retten.  

Saisonkarte 2019/20 

 TuS I-Kreisoberliga 

TuS II-B-Liga 

Frauen-Verbandsliga Nord 



 

  

Der TuS II konnte in Katzenfurt den 
nächsten 3er einfahren. Ali Deniz war 
hier mit zwei Treffern der Garant für 
den wichtigen Auswärtssieg. Auch Oli-
ver Jarzmik konnte sich erneut in die 
Torjägerliste eintragen. 
 
Der TuS II  hat sich zunächst in der 
Spitzengruppe der eingleisigen B-Liga 
festgesetzt. A-Liga Absteiger Büblings-
hausen II führt die Liga erwartungsge-
mäß an und auch der zweite Tabellen-
platz von Cermik überrascht nicht. 
Punktgleich folgen der TuS II und mit 
dem FC Bechlingen ein weiterer A-Liga
-Absteiger. Die Spitzengruppe wird mit 
einem weiteren Favoriten, dem FC 
Amedspor komplettiert.   

Unser Frauenteam konnte im Heim-
spiel gegen den bisherigen Tabellen-
führer Soisdorf den zweiten Sieg der 
laufenden Saison einfahren. In einer 
engen Partie gelang Ilka Weber be-
reits in der 11. Spielminute das Tor 
des Tages. Die Gäste, die in der fai-
ren Begegnung in der Folgezeit meh-
rere gute Möglichkeiten hatten, schei-
terten einmal an der Torlatte und 
mehrmals an Jenni Liebegott, Naun-
heims überragender Torfrau. Da auch 
die Heimelf hochkarätige Torchancen 
vergab, blieb es am Ende beim knap-
pen, aber nicht unverdienten Heim-
sieg. 


